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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 

 
 

Plakate der wahlwerbenden Gruppen 
In Mooskirchen haben sich die Verantwortlichen von ÖVP, SPÖ und FPÖ vor Jahren geeinigt, einheitlich – an selben Stand-
orten mit gleicher Anzahl von Plakaten – Wahlwerbung zu machen. Dass das für diese Gemeinderatswahl nicht gilt, ist gut 
sichtbar. 

Zur Darstellung des SPÖ-Vorsitzenden in seiner letzten Aussendung eine Klarstellung. Sehr wohl ist dem 
Bürgermeister auch die neueste, seit 3.2.2020 geltende Rechtslage hinsichtlich „Werbe- und Ankündigungsein-
richtungen von Wählergruppen ….“ (§ 21, Abs. 1, Ziffer 6 BauG) bekannt. Dass Klaus Konrath die Voraussetzung 
nach     § 3 nicht beachten wollte, dieses meldepflichtige Vorhaben vor der Ausführung der Gemeinde schriftlich 
mitzuteilen, ist kein Kavaliersdelikt. Von einem Mandatar, der gelobte, alle Gesetze und Bestimmungen der 
gesetzgebenden Körperschaften genau zu beachten, darf korrektes Verhalten ständig vorausgesetzt werden. 

Als Bürgermeister mache ich weder Unterschiede unter Wahlwerbern, noch lege ich Gesetze für mich, 
wie behauptet, aus. Dass in Vorwahlzeiten Mitbewerbern jedes Mittel recht ist, unrichtig zu informieren oder 
Halbwahrheiten zu transportieren, kann auch nicht als Ausrede für Fehlverhalten gelten.  
Tatsache ist, dass im konkreten Fall weder die Meldepflicht eingehalten, noch Standorte und notwendige Zu-
stimmungserklärungen der Grundstückseigentümer der Behörde rechtzeitig übermittelt wurden. Dass auch 
ohne Einholung eines Einverständnisses aufgestellt wurde, sei der Vollständigkeit halber erwähnt.  

Zeitverzögert nach der Aufforderung, auf Raten, fanden Unterlagen dann doch den Weg zur Gemeinde. 
Bleibt noch die Frage: wie hätte einer unserer SPÖ-Bürgermeister reagiert, wenn wahlwerbende Mitbewerber 
die Pflicht nicht beachtet und auf eine erforderliche Mitteilung „vergessen“ hätten …..? 
 

 Gemeinderatswahl: Sonntag, 28. Juni 2020 

BLUTSPENDEAKTION  
Rotes Kreuz: 

 

Freitag, 21. August 2020 
16.00 bis 19.00 Uhr 

Neue Mittelschule Mooskirchen 

Wahllokal neu:  TURNHALLE MOOSKIRCHEN 
 

Wie schon zuletzt hingewiesen, findet die GR-Wahl in unserer Turnhalle statt. Die uns empfohlenen Hygiene-
maßnahmen machen diese Änderung notwendig..  
 

Wählverständigung:  Dieser Tage erhalten alle Wahlberechtigten per Post die neuerliche  
Verständigung. Diese Information ist für Sie dann hinfällig, wenn Sie  

Ihre Stimme am vorgezogenen Wahltag oder mit Wahlkarte bereits abgegeben haben. Leider lassen gesetzli-
che Bestimmungen eine andere Vorgangsweise nicht zu. 
 

unsere Empfehlung – Stimmabgabe per BRIEFWAHL:   nochmals empfehlen 
wir allen Wahlberechtigten zu Ihrem und zum Schutz der Mitglieder der Wahlbehörde, die STIMMABGABE mit-
tels BRIEFWAHL vorzuziehen.   
Der Antrag auf Ausstellung der Wahlkarte ist möglich: 
schriftlich (mit Karte im Wahlservice oder online)  bis Mittwoch, 24. Juni 2020 
persönlich im Gemeindeamt   bis Freitag, 26. Juni 2020 
Telefonisch können Sie eine Wahlkarte nicht beantragen. 

Abgabe der Wahlkarte: bis spätestens am Sonntag, 28. Juni 2020, 12h, im Wahllokal 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Entscheidungen trotz Corona 
In den letzten Märztagen war eine Entscheidung im 
Gemeinderat dringend erforderlich. Unter Beachtung der 
geforderten Schutzmaßnahmen wurde die Sitzung – alle Ge-
meinderäte wurden zuvor entsprechend informiert – durch-
geführt, die erforderlichen Beschlüsse ordnungsgemäß (de-
mokratisch, mit notwendiger Stimmenmehrheit in einem 
Fall bzw. sonst einstimmig) gefasst. Die Möglichkeit, einen 
Umlaufbeschluss zu erwirken, war zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht in Rechtskraft. 
Wie es das Gesetz vorsieht, haben die gewählten Schriftfüh-
rer den Protokoll-Entwurf rasch erhalten, Einwände nicht 
erhoben und auch die Fraktionsführer das Protokoll an-
standslos zur Kenntnis genommen.  
Warum die SPÖ die demokratisch erfolgte Genehmigung 
des unveränderten Protokollwortlautes mit Stimmenmehr-
heit als „Kampfabstimmung“ bezeichnet, ist nicht nachvoll-
ziehbar.  
 

In einer weiteren Sitzung – Anfang Juni – wurde unter ande-
rem der Nachtragsvoranschlag zur Erlangung von Bedarfs-
zuweisungsmittel, eine Anpassung der Höhe des Kassenkre-
dites sowie der geänderte Post.Partner-Vertrag genehmigt.  
Die Festlegung des Zeitraumes einer notwendigen Ände-
rung von Örtlichem Entwicklungskonzept und Flächenwid-
mungsplan (es handelt sich um eine Frist von mindestens 
acht Wochen) scheiterte am Einwand der SPÖ-Fraktion. 
Der heimische Investor eines Zubaues von 40 Pflege-
plätzen beim Seniorenkompetenz-Zentrum „Linden-
hof“ zeigt sich über diese Verzögerung natürlich nicht 
sehr „erfreut“.  

BÜCHEREI MOOSKIR-
CHEN 
Nach vielen Wochen 
des „Stillstandes“ freuen  
sich unsere ehrenamtlich  
tätigen MitarbeiterInnen sehr auf Ihren Besuch. 
Bitte berücksichtigen Sie, dass im Schulgebäude 
alle Hygienevorschriften genau zu beachten 
sind. 
Geöffnet (in der Neuen Mittelschule – Ostein-
gang) immer 

sonntags von 09.30 bis 11.00 h 
 

 

  
Der Landesgesetzgeer hat doch noch verordnet, 
dass BRAUCHTUMJSFEUER zur Sonnen-
wende – am 21.6.2020 (heuer, weil an einem 
Sonntag, auch am Samstagabend davor) – ent-
zündet werden dürfen. 
Bitte beachten sie erforderliche Abstände rund 
um geplante Feuer und nehmen sie sicherheits-
halber mit der Freiwilligen Feuerwehr rechtzei-
tig Kontakt auf. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Unsere Pfarre: für Gottesdienste und andere kirchliche Zeremonien gelten weiterhin besondere Vorgaben. Sie 

werden aktuell über Homepage und Gemeinde-App informiert. In den nächsten Wochen schweigt die Orgel in unserer 
Pfarrkirche. Dringende Instandsetzungen sind notwendig. Anfang Juli dürfen wir uns wieder an Orgel-Klängen erfreuen. 



 

 

 
 

 

  

Problemstoff-Sammlung 
Donnerstag, 25. Juni 2020 
 

17 – 19h, Wirtschaftshof 
 

Sie können dort Ihre Problemstoffe – in haus-
haltsüblichen Mengen – an unseren Entsorger 
übergeben. 
Bitte Abstand halten. 
 

+++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Altkleider- bzw. –textilien dürfen 

bis auf weiteres nicht  
abgegeben werden! 

Freiwillige 
Feuerwehr  
Die Übungstätigkeiten in 
unserer Freiwilligen 
Feuerwehr können unter 
besonderen Schutz- 
Maßnahmen jetzt wieder 
vorgenommen werden. 
Unter anderem wurden  
eine Tunnelübung und eine 
Übung mit Szanarien beim  
Sägewerk Tappler in  
Rubmannsberg realitäts- 
nahe beübt. Zu unser aller 
Sicherheit. Danke. 

 

 


